
 

 

 

 

MARINENLISTE 

 

4. XI. ST. PETERSBURG 1990 

 

Rennenkampff, Peter Jakob 

 

1830, am 1. Juni hat er seinen Dienst als Kadett bei der Marine-Kompanie des Alexander-
Korps angefangen. 

1834, am 5. April in den Seekorps als Kadett versetzt. 

1839, am 9. Januar zum Gardemarin befördert. 

1839-1841, kreuzte er auf der Fregatte „Proserpina“, auf den Schiffen „Wolja“ und 
„Retwusanj“ im Baltischen Meer. 

1841, am 8. Januar zum Obermaat befördert. 

1842, kreuzte er als Kommandeur des Kanonenbootes Nr. 22 zwischen Petersburg und 
Petershof. 

1843-1845, kreuzte er auf dem Schiff „Retwiganj“ im Baltischen Meer und einen Sommer 
(1844) im Deutschen Meer (Ostsee). 

1846, am 7. April zum Leutnant befördert. Mit dem Schiff „Narwa“ von Archangelsk nach 
Kronstadt gewechselt. 

1847-1848, kreuzte er mit dem Schiff „Wyborg“ in der Deutschen und in der Baltischen See. 

1848, diente er auf dem Schoner „Grad“ (Hagel) an der Riga-Reede. 

1851-1853, diente er auf dem Schoner „Grad“, auf der Fregatte „Aurora“ und auf dem Schiff 
„Retwiganj“ und kreuzte im Baltischen Meer. 

1853, mit dem St. Annen Orden 3. Kl. ausgezeichnet. 

1854-1855, war er in Reval Kommandeur der Uferbatterie. 

1855, am 20. August zum Kapitän-Leutnant befördert. Kreuzte auf dem Schiff „Imperatorin 
Alexandra“ im Baltischen Meer. 

1857, am 31. Mai zum Dienst auf Handelsschiffen versetzt. 

1864, am 1. Januar zum Kapitän des 2. Grades befördert, danach am 29. Februar in den 
Dienst der Baltischen Flotte übernommen, am 14. März avancierte er zum 
Kollegienassessor beim Militärgericht im Hafen von Kronstadt. 

1868, am 5. Mai als Verstorbener von der Liste gestrichen. 

 


